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         erfüllt die Herzen mit Seeligkeit. :|
         Unter'm sternbeglänzten Zelt
         wandern wir, wandern wir,
         durch die weite, weiße Welt.

         es träumt der Wald einen tiefen Traum. :|
         Durch den Schnee, der leise fällt
         wandern wir, wandern wir,
         durch die weite, weiße Welt.
 

3.   |: Am hohen Himmel ein leuchtendes Schweigen

2.   |: Es schlafen Bächlein und Seen unter'm Eise,

                                            A        D
         die bringt uns eine große Freud. :|
         D7              G                   D
         Über's schneebedeckte Feld
                           A     D             A
         wandern wir, wandern wir,
            D                          A         D
         durch die weite, weiße Welt.

                           

1.   |: Es ist für uns eine Zeit angekommen
D

Es ist für uns eine Zeit angekommen


